[bookmark: _GoBack]
Tagesordnungspunkt 5: Gemeindehaushalt
Feststellung der Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2017


I. Sachvortrag:
Gem. § 95 Abs. 1 GemO ist das Ergebnis der Haushaltswirtschaft einschließlich des Standes des Vermögens und der Schulden zu Beginn und am Ende des Haushaltsjahres nachzuweisen. Die Haushaltsrechnung ist vom Gemeinderat festzustellen. Die Jahresrechnung 2017 schließt mit folgendem, historisch gutem Ergebnis ab:

	
	2017
	

	
	Ergebnis
	Planansatz

	
	Euro
	Euro

	Summe der  Einnahmen und Ausgaben
	        10.825.051,88
	       10.773.700,00

	davon Verwaltungshaushalt
	7.886.574,93
	6.634.800,00

	           Vermögenshaushalt
	2.938.476,95
	4.138.900,00

	
	
	

	Zuführungsrate an VmH
	         1.281.257,16
	150.000,00

	./. ordentliche Tilgung im Haushaltsjahr
	  73.062,08
	  73.000,00

	Nettoinvestitionsrate
	         1.208.195,08
	  77.000,00

	
	
	

	Kreditaufnahmen
--------------------------------------------------------------
	          0,00
----------------------------------

	         0,00
--------------------------------


	Schuldenstand, 31.12.2017
pro Einwohner
	          1.072.202,48
         360,04
	

	 
	
	

	Rücklagenzuführung  
	             512.158,47
	                    0,00

	Stand Allgemeine Rücklage, 31.12.2017
(Mindestrücklage)
	1.622.346,43
  (140.255,46)
	

		
	
	

	Kassenbestand, 31.12.2017
	  1.002.792,27
	

	
	
	

	Kasseneinnahmereste
	   725.119,68
	

	Haushaltseinnahmereste
	              0,00
	

	Kassenausgabereste
	   334.459,08
	

	Haushaltsausgabereste
	              0,00
	



Das vorstehende Jahresergebnis ist im beiliegenden Rechenschaftsbericht 2017 erläutert.

II. Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat möge
1. das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 wie vorgestellt feststellen  und
2. die über- und außerplanmäßigen Ausgaben, für die ein unabweisbares Bedürfnis bestand, genehmigen, soweit noch nicht durch Einzelbeschluss bereits geschehen. 
